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Nr. 02/2026 20.02.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 

DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 

 
ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 

Samstag   09.00 – 11.00 Uhr 
 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Die Bauschuttdeponie ist ab 28.03.2026 wieder geöffnet. 

 
Handy-Nr. des Bürgermeisters und Vorsitzenden des Wasserzweckverbandes: 0151/158 43 156 

 
Dienststunden Zweckverband zur Wasserversorgung Urspringer Gruppe  

im Rathaus Urspringen: 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr  

Telefon-Nr. Geschäftsstelle: 09396-993 0093 
E-Mail: info@urspringer-gruppe.de 

Außerhalb der Öffnungszeiten kann eine E-Mail mit Rückrufdaten hinterlassen werden, wir rufen Sie dann 
schnellstmöglich zurück! Störungsnummer – Wasserversorgung: 0800 49 50 69 7 

 
27.02.2026 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG – GV LIEDERKRANZ 
28.02.2026 GENERALVERSAMMLUNG - GRASSHOPPERS 
01.03.2026 KINDER KLEIDERBASAR IN DER SCHLOSSPARKHALLE 
06.03.2026 GENERALVERSAMMLUNG – TSV URSPRINGEN 
08.03.2026 KOMMUNALWAHL 
10.03.2026 TREFF60PLUS – RÜCKENFREUNDLICH GÄRTNERN 
11.03.2026 SCHULANMELDUNG GRUNDSCHULE URSPRINGEN 
11.03.2026 ANNAHMESCHLUSS NÄCHSTES MITTEILUNGSBLATT 
12.03.2026 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 
13.03.2026 OFFENES SINGEN - FFB 
14.03.2026 ROCKNACHT MIT DYNAMITE – FFW URSPRINGEN 
16.03.2026 GRÜNABFALLSAMMLUNG 
17.03.2026 LEERUNG DER PAPIERTONNE 
20.03.2026 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN MITTEILUNGBLATTES 
22.03.2026 EVTL. STICHWAHL (LANDRAT) 
09.04.2026 BAUAMTSSPRECHTAG IM RATHAUS STADT MARKTH. 



GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 18.12.2025 
 

TOP  1 
Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung eines  
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 10) für die Freiwillige Feuerwehr 
Urspringen 

 
Der Anfang des Jahres 2025 gestellte Antrag der Feuerwehr Urspringen auf Ersatzbeschaffung des Lösch-
gruppenfahrzeugs LF 8/6 wird erneut aufgegriffen.  
 
Wie bereits in der Sitzung vom 24.04.2025 (TOP Ö1) dargestellt, begründet die Feuerwehr den Antrag mit 
dem altersbedingten technischen Zustand des Fahrzeugs sowie der zunehmend schwierigen Ersatzteilver-
sorgung. Auch der im vergangenen Jahr fertiggestellte Feuerwehrbedarfsplan sieht die Ersatzbeschaffung 
eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 10 für das bisherige Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 vor, um 
die vorhandenen Einsatzanforderungen insbesondere im Bereich der technischen Hilfeleistung dauerhaft 
sicherzustellen. 
 
Am 24.04.2025 wurde die Beratung über den Antrag der Feuerwehr Urspringen zunächst zurückgestellt, da 
ein Pilotprojekt des Bayerischen Innenministeriums zur zentralen Sammelbeschaffung angekündigt war 
und nähere Informationen noch ausstanden. 
 
Inzwischen liegen der Verwaltung weitere Details zum Pilotprojekt vor: Das Pilotprojekt sieht die Sammel-
beschaffung eines standardisierten LF 10 vor. Das Fahrzeugkonzept ist jedoch so  
gestaltet, dass keine Verladungsmöglichkeit für einen Rettungssatz vorgesehen ist. 
 
Für die örtliche Feuerwehr ist das Mitführen des Rettungssatzes zwingend notwendig. Das geplante LF-10-
Standardfahrzeug erfüllt somit nicht die einsatztaktischen Anforderungen der  
Gemeinde und entspricht auch nicht dem im Feuerwehrbedarfsplan vorgesehenen Fahrzeugtyp HLF 10. 
 
Eine Teilnahme an der landesweiten Sammelbeschaffung ist daher für die Gemeinde  
Urspringen nicht geeignet. 
 
Bei einer Beschaffung im regulären Verfahren ist nach aktuellen Marktbedingungen mit einer Beschaf-
fungsdauer von ca. 2 bis 3 Jahren ab Beginn der Maßnahme zu rechnen. 
 
Um die nächsten Schritte zur Beschaffung in die Wege leiten zu können (Förderantrag,  
Planung, Ausschreibung), ist ein Grundsatzbeschluss erforderlich. 
 
Bei der Beschaffung eines HLF 10 ist je nach Fahrgestell/ Aufbau mit Gesamtkosten von mindestens 
600.000 € brutto bzw. inzwischen sogar noch höheren Gesamtkosten zu rechnen. 
In diesen Gesamtkosten ist bereits ein neuer Rettungssatz berücksichtigt. Da der Rettungssatz jedoch in 
diesem Jahr separat beschafft wurde, sind die hierfür veranschlagten Kosten aus der Summe herauszu-
rechnen. Die tatsächlichen Gesamtkosten für das HLF 10 fallen daher  
entsprechend geringer aus. 
 
Seitens des Freistaates Bayern wird derzeit eine Zuwendung in Höhe von 130.390,00 € für die Beschaf-
fung eines HLF 10 gewährt. 
 
Aufgrund der Komplexität der Ausschreibung soll ein externes Büro die Durchführung der Ausschreibung 
übernehmen. 
 
Bei der Beschlussfassung über die Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeugs sollte seitens des Ge-
meinderates allerdings auch die aktuelle finanzielle Situation der Gemeinde berücksichtigt werden.  
 
Seitens der Verwaltung wird daher auf folgende Punkte hingewiesen: 



- Der aktuelle Schuldenstand der Gemeinde beläuft sich bereits jetzt auf ca. 4.600.000,00 €. Das ent-
spricht einer Pro-Kopf-Verschuldung von fast 3.400,00 €. Der Landesdurchschnitt in Bayern liegt 
zum Vergleich bei 740,00 € pro Einwohner. 

- Die freie Finanzspanne der Gemeinde beläuft sich aktuell auf – 235.831,00 €. Auch in den nächsten 
beiden Jahren ist eine negative freie Finanzspanne zu erwarten. 

- Im Verwaltungshaushalt – also im laufenden Geschäft – der Gemeinde kann voraussichtlich kein 
Überschuss erwirtschaftet werden. 

- Die Genehmigungsfähigkeit des Haushalts der Gemeinde Urspringen ist bereits jetzt grenzwertig. 
- Die Rücklagen der Gemeinde sind in den letzten Jahren durch die vielen Investitionsmaßnahmen 

komplett aufgebraucht worden. 
- Auch in den nächsten Jahren stehen mit der Sanierung der Ortsdurchfahrt und der Erschließung 

eines Neubaugebiets riesige Baumaßnahmen an. 
 
Auf der anderen Seite ist jedoch zu erwähnen, dass der Bereich Feuerwehr eine kommunale Pflichtauf-
gabe ist. Zur Erfüllung dieser kommunalen Pflichtaufgabe hat die Gemeinde ihre Feuerwehr in den Gren-
zen ihrer Leistungsfähigkeit auszurüsten und zu unterhalten. 
 
Bezüglich Haushalt 2025 erklärt Bürgermeister Volker Hemrich, dass die Gemeinde den genehmigten 
Haushalt für 2025 heute um 10.00 Uhr erhalten hat.  
 
Nachdem das Gremium damit einverstanden war, erläutert der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Urspringen, Herr Andreas Krug, den aktuellen Zustand des Fahrzeuges. Die FFW Urspringen hofft, dass 
das alte Fahrzeug die 2-3 Jahr noch durchhält. Interessierte Gemeinderäte können sich das alte Fahrzeug 
gerne bei der Feuerwehr anschauen.  
 
Das jetzige Fahrzeug muss einsatzfähig bleiben, bis das neue Fahrzeug kommt, deshalb ist es enorm 
wichtig heute den Grundsatzbeschluss zu fassen. 
 
KBR Florian List erläutert die Vorgehensweise und dass es wichtig ist jetzt schon tätig zu werden und auch 
im Haushalt Zahlungen zu berücksichtigen, da immer wieder Vorauszahlungen zu leisten sind, je nachdem 
in welchem Prozess der Bestellung sich das Fahrzeug gerade befindet. Außerdem erläutert er, warum die 
Sammelbeschaffung für Urspringen nicht sinnvoll ist. 
 
Die Gemeinderäte tauschen ihre Meinungen aus. Insgesamt ist sich der Gemeinderat einig, dass ein neues 
Fahrzeug benötigt wird. Der Gemeinderat muss sich Gedanken machen, wie das finanziert werden kann.  
Die Fragen und Anregungen der Gemeinderäte werden diskutiert und beantwortet. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Urspringen beschließt für die Freiwillige Feuerwehr Urspringen ein Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug HLF10 als Ersatz für das bisherige Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 zu beschaffen und 
stellt die dazu erforderlichen Mittel im laufenden und kommenden Haushalten zur Verfügung.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 

TOP  2 Baugebiet "Muttertal III" - Aufstellung des Bebauungsplanes, Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen und Satzungsbeschluss 

 
Herr Schlichting von Baurconsult erläutert dem Gemeinderat mittels Beamer nochmals den Bebauungs-
plan. 
 
Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 4a Abs. 3 BauGB sowie die 
erneute Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß  
§ 4 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 4a Abs. 3 BauGB zur Aufstellung des Bebauungsplans „Muttertal III“ in der 
Fassung vom 02.09.2025 wurde im Zeitraum vom 14.10.2025 bis einschl. 14.11.2025 bzw. 15.10.2025 bis 
einschl. dem 13.11.2025 durchgeführt. 
 
Die eingegangenen Stellungnahmen sind gem. § 1 Abs. 7 BauGB abzuwägen. 



Anbei die eingegangenen Stellungnahmen sowie die Abwägungsvorschläge von Baurconsult: 
 
Von Seiten der Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen abgegeben. 
 
Nach den durch den Gemeinderat vorgenommenen Abwägungen zu den während der erneuten Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 3 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 4a Abs. 3 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 4a Abs. 3 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen kann die Aufstellung des Bebauungsplans „Mut-
tertal III“ der Gemeinde Urspringen als Satzung beschlossen werden. 
 
Beschluss: 
1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den während der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 

BauGB i. V. mit § 4a Abs. 3 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach§ 4 Abs. 2 
BauGB i. V. mit § 4a Abs. 3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen. Diese werden entsprechend 
der vorgelegten Abwägungsvorschläge abgewogen. 
 

2.  Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Bebauungsplan „Muttertal III“ mit integrierter Grünordnung, Begrün-
dung, spezieller artenschutzrechtlicher Prüfung mit Umsiedlungsmaßnahmen und Schallimmissionsprognose 
bez. Verkehr und Gewerbe in der Fassung vom 18.12.2025, und beschließt diese nach § 10 Abs. 1 BauGB als Sat-
zung. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 

TOP  3 
PV-Freiflächenanlage mitsamt Energiespeicher - Beratung und Beschluss-
fassung über die 10. Änderung Flächennutzungsplans und Aufstellung eines 
Bebauungsplans 

 
Die Firma Aracari Solar GmbH (Offenbach) beabsichtigt in Kooperation mit der Gemeinde Urspringen die 
Errichtung einer PV-Freiflächenanlage. Es handelt sich um den Bereich nördlich und südlich der Staats-
straße 2438 westlich von Urspringen, Flurbezeichnung Birkenbusch und Rodener Weg (Plan siehe unten). 
 

 



   
Der Bebauungsplan soll voraussichtlich die Grundstücke Fl.Nr. 663 und 2252 (Gemarkung Urspringen) mit 
einer Fläche von ca. 12,2 ha umfassen. 
 
Der Bereich ist im derzeit gültigen Flächennutzungsplan als Fläche für die landwirtschaft dargestellt. 
Folglich ist eine Flächennutzungsplanänderung erforderlich. 
 
Diese Angelegenheit wurde bereits im Gemeinderat im nichtöffentlichen Teil am 07.08.2025 vorberaten. 
Auf Wunsch des Gemeinderates fand diesbezüglich am 27.11.2025 eine Informationsveranstaltung für die 
Öffentlichkeit statt. Hier wurde das Projekt von den Geschäftsführern der Aracari Solar eingehend erläutert 
und sämtliche Fragen besprochen. 
 
Daraufhin hat die Aracari Solar den Antrag gestellt und Bürgermeister Volker Hemrich erläutert das weitere 
Vorgehen. Auf die Gemeinde Urspringen kommen diesbezüglich keinerlei Kosten zu. 
 
Verschiedene Gemeinderäte teilen ihre Meinungen zu dieser Anlage mit. Es wird darüber diskutiert. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt für eine Bezeichnung des Flächennutzungs- und Bebauungsplan von „Solarpark 
Urspringen West“. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 2 Nein 7  Anwesend 10 

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Nein“. 
Gemeinderat Egon Sendelbach enthält sich der Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt für eine Bezeichnung des Flächennutzungs- und Bebauungsplan von „Solarpark 
Birkenbusch und Rodener Weg“. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 6 Nein 3  Anwesend 10 

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Nein“. 
Gemeinderat Egon Sendelbach enthält sich der Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung 
 
Beschluss: 
Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Urspringen soll hinsichtlich der o.g. Fläche geändert werden  
(10. Änderung) und ein Bebauungsplan, welcher die rechtliche Voraussetzung für die Errichtung einer Frei-
flächenphotovoltaikanlage mitsamt Energiespeicher schafft, soll im Parallelverfahren aufgestellt werden. 
Der Bebauungsplan soll die Bezeichnung „Solarpark Birkenbusch und Rodener Weg“ erhalten. 
 
Die Kosten sind vom Vorhabenträger vollständig zu übernehmen. Der Bürgermeister wird beauftragt einen 
entsprechenden städtebaulichen Vertrag zu schließen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 8  Nein 1  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Nein“. 
Gemeinderat Egon Sendelbach enthält sich der Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung. 
 
 

TOP  4 
Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zur Errichtung einer 
Garage mit überdachtem Stellplatz und Geräteraum; Bauort: Fl. Nr. 425/18, 
Erlenweg 2, Gem. Urspringen 

 
Beiliegend übersenden wir den o.g. Bauantrag zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den 
Gemeinderat. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Hinterer Kies 
IV“ (allg. Wohngebiet). 

 



2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 
 Überschreitung Baugrenze im südlichen und östlichen Bereich. Bisher gibt es keinen Bezugsfall im 

Bebauungsplan. Nach Ansicht der Verwaltung (Bauamt VG) und des Landratsamtes Main-Spessart 
ist die Abweichung trotzdem vertretbar. 

 
3) Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt. 

 
Der Gemeinderat fragt sich warum hier eine Baugrenze verläuft, was sich der Architekt dabei gedacht hat. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichung vom Bebauungsplan die Grundzüge der Planung als nicht 
berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur Errichtung 
einer Garage mit überdachtem Stellplatz, Bauort: Fl. Nr. 425/18, Erlenweg 2, Gemarkung Urspringen zu. 
Das Einvernehmen zu den beantragten Abweichungen vom Bebauungsplan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB 
erteilt.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 

TOP  5 Dorferneuerung Urspringen TG 2 - Beratung und Beschlussfassung über die 
Verschmelzung von Grundstücken, Hauptstraße, Ecke Schloßstraße 

 
Im Rahmen des Dorferneuerungsverfahrens ist vorgesehen, auch jene Flurstücke zusammenzulegen, die 
bereits einer gleichartigen Nutzung zugeführt und flächenmäßig noch kleinteilig aufgeteilt sind (sog. „kleine 
Flurbereinigung“). 
Derzeit gibt es Überlegungen, eine solche Maßnahme im Bereich der Hauptstraße 26 umzusetzen. In diesem 
Bereich sind momentan sechs Flurstücke betroffen. Durch eine Zusammenlegung und anschließende Neu-
verteilung könnte daraus eine einzelne Flurnummer entstehen. Es bietet sich zudem an, den dadurch ent-
stehenden Platz künftig als „Dorfplatz“ zu bezeichnen. 

 

Die entsprechende Widmung kann nach Abschluss der Neuverteilung erfolgen. 
Der Gemeinderat wird gebeten, den Sachverhalt zu beraten und den erforderlichen Beschluss zu fassen. 
 
 



 
Die Fragen der Gemeinderäte nach den Kosten und ob auch der Gehweg zusammengeführt wird,  
beantwortet Bürgermeister Volker Hemrich. Die Vorteile werden erläutert. Die Fläche wurde immer mit  
„Dorfplatz“ tituliert.  
Zu klären ist noch, ob die Treppe von Hauptstraße 16 auf Gemeindegrund liegt und wie es sich dann mit 
dem Winterdienst dafür verhält. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die im Sachverhalt beschriebene Maßnahme der Neuverteilung umsetzen zu 
lassen. Der neu entstehende Platz soll die Lagebezeichnung „Dorfplatz“ erhalten.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 
TOP  6 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 
TOP  6.1 WindCent 

 
Der Vorsitzende informiert, dass die Gemeinde von den Erlanger Stadtwerken für die WEA am Mehlenweg 
eine freiwillige Zahlung in Höhe von 8.000,-- € erhalten hat. 
 

zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  6.2 Schloßparkhalle – Sachstand Lüftungskanalmelder Brandschutz 

 
In der KW 50 fand ein Termin in der Schloßparkhalle mit den Firmen Fuchs und Udo Lermann statt. Die 
Rauchkanalüberwachung wurde durch die Firma Fuchs eingebaut. Die Firma Udo Lermann kommt erst 
nach den Feiertagen im Januar dazu alles zu verkabeln. Wenn diese Arbeiten erledigt sind, wird keine Aus-
nahmegenehmigung mehr benötigt. Bis dahin muss aber noch der Antrag gestellt werden. Die Vereine wer-
den dann rechtzeitig informiert. 
 

zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
./. 
 
 
TOP  8 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 13.11.2025 

 
Die Niederschrift wurde im Ratsinformationssytem eingestellt. 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemeinderatssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den  
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln am Rathaus, am Dorfplatz und an der Bushaltestelle, in der  
Tagespresse sowie auf der Homepage der Gemeinde Urspringen bekannt gemacht. 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für unsere Gemeinde am 
 

Donnerstag, 12.03.2026 
statt. 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne findet für unsere Gemeinde am 
 

Dienstag, 17.03.2026 
statt. 
 
 
Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen erscheint voraussichtlich in der  
12. Kalenderwoche 2026. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens Mittwoch, 11.03.2026 bei der  
Gemeinde Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
Regelmäßige Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern bietet auch in diesem Jahr wieder regelmäßige  
Sprechtage für Bürgerinnen und Bürger an. 
 
Aufgrund von Umbauarbeiten am Gebäude der Verwaltungsgemeinschaft werden die Sprechtage  
vorübergehend verlegt. Die Beratungen finden in dieser Zeit im Rathaus der Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld, statt. 
 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich. 
 
Termine können weiterhin in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Montag bis Freitag  
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Tel. Nr. 09391/6007-106 und unter Angabe der  
Sozialversicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung sind gültige Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
 
Die Gemeinde Urspringen informiert: 
 
Die Bauschuttdeponie hat ab Samstag, den 28. März 2026 wieder geöffnet. 
 
 
 
 



 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landratsamtes Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 09.04.2026 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
statt. 
 
BITTE BEACHTEN: 
Ab April 2026 finden die Bauamtssprechtage für die VG Marktheidenfeld im 
Rathaus der STADT MARKTHEIDENFELD – Luitpoldstraße 17 - statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1725. 
 
 
 
Anleinpflicht von Hunden 
 
Aus gegebenem Anlass wird auf die Verordnung über die Anleinpflicht von Hunden der Gemeinde Ursprin-
gen hingewiesen. 
 
Kampfhunde sind grundsätzlich außerhalb des Grundstückes des Hundehalters anzuleinen und große 
Hunde sind in allen öffentlichen Anlagen sowie auf allen öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen in den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteilen der Gemeinde Urspringen an der Leine zu führen (§ 1 Abs. 1 der Ver-
ordnung).  
 
Große Hunde sind erwachsene Hunde, deren Schulterhöhe mindestens 50 cm beträgt, soweit sie keine 
Kampfhunde sind. Erwachsene Tiere der Rassen Schäferhund, Boxer, Dobermann und Deutsche Dogge 
gelten stets als große Hunde (§ 2 Abs. 2 der Verordnung). 
 
Die Leine muss jeweils reißfest sein und darf eine Länge von drei Metern nicht überschreiten (§ 1 Abs. 3 der 
Verordnung). 
 
Verstöße gegen die Anleinpflicht können mit Geldbuße geahndet werden. 
 
Um Beachtung wird gebeten! 
 
 
 
Gemeinde Urspringen 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage  14  (zu § 51 GLKrWO)

Die  Wahlleiterin/Der  Wahlleiter'  der  Gemeinde

Gemeinde  Urspringen

Bekanntmachung  der  zugelassenen  Wahlvorschläge

für  die  Wahl  des  Gemeinderats

am  8. März  2026

Der Wahlausschuss  hat für die Wahl des Gemeinderats  den folgenden  Wahlvorschlag  zugelassen:

Ordnungszahl Name  des WahIvorschIagsträgers  (Kennwort)

Urspringer  Einheitsliste  (UE)

Die Angaben  zu den sich bewerbenden  Personen  der einzelnen  Wahfüorschläge  ergeben  sich aus der nachfolgend

abgedruckten  Anlage.

Nähere  Einzelheiten  über die Stimmabgabe  sind der Wahlbekanntmachung,  die  noch

Datum
Unterschrift

zu entnehmen.

Angeschlagen  am: abgenommen  am:

(Amfsblatt,  Zeitung)

Nichtzutreffendes  streichen  oder  loschen



Anlage  14  Teil  2 (zu  § 51 GLKrWO)Der Wahlleiter  der Gemeinde

Gemeinde  Urspringen

Anlage  zur

Bekanntmachung  der  zugelassenen  Wahfüorschläge

für  die  Wahl  des  Gemeinderats

am  8. März  2026

Für  die  Wahl  des  Gemeinderats  wurden  beim

Wahlvorschlag

Kennwort  Urspringer  Einheitsliste

folgende  Bewerberinnen  und  Bewerber  zugelassen:

Lfd
Nr.

Familienname,  Vorname,  evtl : Geburtsname  und akademische  Grade, Beruf oder Stand, evtl. kommunale  Ehrenämter,
sonstige  Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

O1 Albert  Martin,  Schlosser,  GemeinderatsmitgIied 1979

02 Nätscher  Paul,  Qualitätsberater,  Gemeinderatsmitglied 1959

03 Wolf  Andreas,  Dipl.-Ing.  (FH),  Maschinenbauingenieur,  Gemeinderatsmitglied 1965

04 Mahler  Simone,  VerwaltungsangesteIlte,  Gemeinderatsmitglied 1977

05 Burk  Andreas,  Stadtbaumeister,  GemeinderatsmitgIied 1981

06 Hoffmann  Rico,  Risikoprüfer 1995

07 Albert  Fabian,  Zerspanungsmechaniker 1993

08 Wallpe  Julian,  Gemeindearbeiter 1992

09 Schmitt  Marco,  Hochbaufacharbeiter 1995

10 Greß  Reinhold,  Gemeindearbeiter 1961

11 Scheiner  Thomas,  Verfahrensmechaniker 1970

12 Nätscher  Reinhard,  Landwirt 1957

13 Kufeld  Vitali,  Verkehrsunternehmer 1986

14 Krug  Simone,  Dekorationsnäherin 1973

15 Väth  Larissa,  Personalmanagement 1989

16 Held  Alexander,  Arbeiter 1971

17 Wiesner  Nico,  Projektleiter  Stahlbau 1994

18 Schmitt  Patrick,  Unternehmer 1996

19 Engelhardt  Hannelore,  Lehrerin  für  Pflegeberufe 1953



Anlage  15  (zu  §51  GLKrWO)

Die  Wahlleiterin/Der  Wahlleiter1  der  Gemeinde

Gemeinde  Urspringen

Bekanntmachung  der  zugelassenen  Wahlvorschläge

für  die  Wahl  der  ersten  Bürgermeisterin  oder  des  ersten  Bürgermeisters

am  08.03.2026

Der Gemeindewahlausschuss  hat für die Wahl  der  ersten  Bürgermeisterin  oder  des ersten  Bürgermeisters  den folgenden

Wahlvorschlag  zugelassen:

Ordnungs-

zahl

Name  des  WahIvorschIagträgers

(Kennwort)

I

Bewerber

(Familienname,  Vorname,  evtl 2: Geburtsname  und akademische  Grade,  Be-

ruf  oder  Stand,  evt1.2. kommunale  Ehrenamter,  sonstige  Ämter,  Gemeindeteil)

.);:;,,:r  "

I
I

Urspringer  Einheitsliste  (LIE) ' Hemrich  Volker,  Flußmeister,  erster  Bürgermeister,  Kreisrat
I _  1967 I

Nähere  Einzelheiten  über  die Stimmabgabe  sind der  Wahlbekanntmachung,  die noch ergeht,  zu entnehmen.

Datum

Angeschlagen  am:

Llnterschrift

abgenommen  am:

(Amtsblatt, Zeitung)

Veröffentlicht  am:

1 Nichtzutreffendes  streichen  oder  löschen

2 Falls  dies  auf  Wunsch  in den  Stimmzettel  aufgenommen  wrrd



 
SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
 
 
NOTRUFNUMMERN 
(Alle Notdienstnummern und Notdienste werden auch im „Marktheidenfelder Anzeigenblatt“ sowie im  
„Markt Main-Spessart – Veranstaltungs- und Servicemagazin“ veröffentlicht.) 
 
Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
Notrufnummer: Polizei     110 
Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 
Bereitschaftspraxis Lohr am Main, Klinikum Main-Spessart Lohr,  
Grafen-von-Rieneck-Str. 5, 97816 Lohr am Main 
Sprechzeiten sind: Mo, Di, Do von 18.00 – 21.00 Uhr, Mi, Fr von 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 
Zahnärztlicher Notdienst: 
Den zahnärztlichen Notdienst findet man unter Angabe der Postleitzahl unter www.notdienst-
zahn.de 
 
Apothekennotdienst: 
Die nächstgelegene notdiensthabende Apotheke findet man unter Angabe der Postleitzahl unter 
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche 
 
 
 
 
 

Die Sammlung der Reservistenkameradschaft  
im November 2025 an Allerheiligen  

für den 
Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. Landesverband Bayern 

hat einen Betrag von 524,76 € ergeben. 
 

Dank geht an die Sammler der „Reservistenkameradschaft Urspringen“ 
und den Spendern. 

 
 
 
 
 
Einladung zur JHV des BUND Naturschutz Main-Spessart am Freitag, 27. März 2026 
 
Der BUND Naturschutz Main-Spessart lädt Mitglieder und Interessierte ein zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 27. März 2026, um 19 Uhr in Karlstadt, Hotel Mainpromenade. Nach Begrüßung, Bericht des 
Vorsitzenden, Rechenschaftsbericht Kasse, Bericht Revisor, Entlastung der Vorstandschaft, Vorstellung 
und Genehmigung Haushaltsplan folgt die Neuwahl des Vorstands für die nächsten vier Jahre. An Wün-
sche und Anträge schließt sich ein Vortrag von Dr. Steffen Scharrer aus Miltenberg an und den Abschluss 
bildet die Ehrung langjähriger Mitglieder. Jahreshauptversammlung der Kreisgruppe - BUND Natur-
schutz in Bayern e.V. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 













 

 

Aktion im Rahmen der „WasserWochen“ 

des Landkreises Main-Spessart 

 

Mi. 25.03.2026 

15 – 18 Uhr 
 

  Quiz 

  Wassertasting 

  Bastelaktionen 

  Themenbücher 

 

Das Büchereiteam freut sich auf euren Besuch! 
 

KÖB Urspringen, Kirchstr. 3, 97857 Urspringen 

Homepage: urspringen.koeb-unterfranken.de 

geöffnet Mittwoch von 16:00 – 18:00 Uhr 

 
 Februar 2026 
 
WasserWochen im Landkreis Main-Spessart – Aktionen, Führungen und Vorträge 

Rund um den Weltwassertag gehen die WasserWochen im Landkreis Main-Spessart in die zweite 
Runde! Vom 5. bis 30. März dreht sich in verschiedensten Veranstaltungen alles um das 
lebenswichtige Element Wasser. „Mit den WasserWochen möchten wir ein Bewusstsein für die 
wertvolle Ressource schaffen und gleichzeitig zum Nachdenken über den Schutz und eine nachhaltige 
Nutzung anregen“, so das Regionalmanagement des Landkreises als Organisator der Aktionswochen. 

Das Programm ist so vielfältig wie das Element selbst: Vorträge, Filme, Workshops und Führungen 
nehmen Menschen jeden Alters und in allen Ecken des Landkreises mit auf eine Entdeckungsreise 
durch die faszinierende Welt des Wassers. 

 Kinder kommen vor allem bei Wasser-Erlebnisaktionen in Fellen, Hausen und 
Kreuzwertheim, Biber- und Feuersalamander-Führungen in Burgsinn, Marktheidenfeld und 
Gräfendorf oder Aktionen der Büchereien in Lohr und Urspringen auf ihre Kosten.  

 Für Technik-Interessierte werden Führungen im Hallenbad Gemünden und im M2-Bad am 
Maradies, im Klärwerk Eußenheim und beim Wasserwerk Wachengrund (Windheim) 
angeboten. 

 Wer Anregungen für einen klimaangepassten Garten sucht, kann sich bei Führungen in 
Karlstadt und Himmelstadt vom Karlstadter Stadtgärtner oder der ehemaligen Leiterin der 
Bayerischen Gartenakademie inspirieren lassen. 

 Wichtige Informationen zum (Versicherungs-)Schutz von Haus und Grundstück bei 
Extremwetter bieten Vorträge mit Referenten vom Wasserwirtschaftsamt und der 
Verbraucherzentrale. 

 Für Kinofreunde macht das Main FlussFilmFest auch dieses Jahr Station im Landkreis: In 
Marktheidenfeld und in Karlstadt werden inspirierende Gewässerretter-Kurzfilme sowie der 
ausgezeichnete Dokumentarfilm „Water is love“ gezeigt. Darüber hinaus gibt es vier 
Vorstellungen von „I am the river, the river is me“ über den Whanganui River in Neuseeland, 
den ersten Fluss der Welt mit eigener Rechtspersönlichkeit. Im Movie im Luitpoldhaus läuft 
außerdem eine Multivisionsshow über den Main. 

 Wer sich über historische Wassernutzung informieren und dies mit dem Besuch einer noch 
bestehenden Mühle verbinden möchte, ist bei den Veranstaltungen in der Papiermühle 
Homburg und der Ruhmühle in Wiesthal genau richtig. 

 Um die Zukunft des Wassers in der Landschaft geht es im Online-Vortrag „Die 
Schwammlandschaft“. 

 

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen und zur Anmeldung sind auf der Internetseite des 
Landkreises Main-Spessart unter www.main-spessart.de/wasser zu finden. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Veranstaltern für ihre Angebote! 

Ein Projekt des Regionalmanagements Main-Spessart, gefördert durch das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie. 

http://www.bibkat.de/koeb-urspringen
http://www.bibkat.de/koeb-urspringen
http://www.bibkat.de/koeb-urspringen


D A N K E
• allen, die den Abschiedsgottesdienst mit mir gefeiert haben
• allen, die ihn vorbereitet und gestaltet haben
• dem Birkenfelder Kirchenchor für die stimmige musikalische Gestaltung
• den Rednern und Rednerinnen
• allen, die die Egerbachhalle vorbereitet und gestaltet haben
• allen, die bei der Begegnung mitgewirkt haben
• allen Kuchenbäcker*innen
• dem Birkenfelder Gemeinderat für die Bereitstellung der Halle
• für alle wertschätzenden und liebevollen Worte
• für alle persönlichen, oft selbst gemachten Geschenke
• für jede Spende für Brasilien (Amazonasgebiet) und Bolivien (Anden)
• für das tolle Spendenergebnis von € 4318,45

Die Spenden wurden an folgende Projekte weiter geleitet:
In Brasilien:
€ 1000,00 „Pastoral da Crianca“ - Gesundheit und Ernährung für Kinder und 

Kleinkinder, Information und Beratung der Mütter
€ 1000,00 "Fruchtfabrik" - eine Einkommen schaffende Maßnahme für Frauen, 

Aufstocken des Familieneinkommens
€  792,45 Musikprojekt für Kinder und Jugendliche, Drogenprävention
€  576,00 "Ponte Juruti" - Unterstützung der 24 Kindergärten, die Sr. Brunhilde 

aufgebaut hat

In Bolivien:
€  950,00 Witwenprojekt von P. Max Wolfgang Schiller im bolivianischen Hochland

Ich war „überwältigt“ von den vielen Menschen, die sich von mir verabschiedet haben. 
Meine Aufgaben in der Pfarreiengemeinschaft „Maria - Patronin von Franken“ habe ich mit 
großer Freude wahrgenommen. Ich war sehr gerne mit Euch/Ihnen unterwegs.
Die Zeit hier auf der „fränkischen Platte“ und Ihr/Sie alle haben einen festen Platz in 
meinem Herzen und ebenso in meinem Gebet.

Mit der Segenshand aus der Unterkirche in Chartres möchte ich jeder/jedem sagen:

„Du bist gesegnet -

ein Segen bist du!“

Eure /Ihre Christiane Hetterich    Foto: Ch. Hetterich



   
 

                                                                                                                      
 
Pfarrei Billingshausen-Remlingen-Uettingen 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:  
 

Freitag, 6.03.  
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Urspringen, 
                                                    Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 18.10 Uhr am 
                                                    Dorfplatz Billingshausen 
 

19.00 Uhr Frauentreff Leinach: Weltgebetstag der Frauen zusammen mit 
den Frauen aus Zellingen und Retzbach, Treffpunkt 18.30 Uhr 

 an Communio Sanctorum, Wallfahrtskirche Retzbach 
 

Sonntag, 15.03. Lätare   
09.00 Uhr Gottesdienst, Gemeindesaal Billingshausen (mit Hanna Krönert)   
  

10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Gemeindesaal Billingshausen    
 

Sonntag, 22.03. Judika   
09.00 Uhr Gottesdienst, Gemeindesaal Billingshausen (mit Eva Schürmann)    
 

Samstag, 28.03.  
19.00 Uhr Gott mal anders - Wo das Leben fragt & Gott antwortet,  
 Ein Gottesdienst mal anders. Mit moderner Musik und Fragen, 
                                                    die das Leben stellt. Anschl. gemeinsames Fingerfood-Buffet, 
                                                    Pfarrscheune Remlingen (mit Pfarrerin Melina Racherbäumer)    

Sonntag, 29.03. Palmsonntag   
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Peter Leinach  (nn) 
 
 
Unsere sonstigen Veranstaltungen: 

Mittwoch, 4.03. und Mittwoch, 18.03.  
14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Diakonie, Gemeindesaal Billingshausen 

Donnerstag, 12.03.  
12.00 Uhr Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen, 

Anmeldung im Lamm bis Mittwoch, 11.03. um 14.00 Uhr    
 

Gemeindebücherei im Rathaus Billingshausen: jeden Mittwoch 17.00-18.30 Uhr und 
am Sonntag, 15.03. von 10.00-11.30 Uhr 
 
Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Frank Witzel, Tel. 0176 41 41 41 67, 
frank.witzel@elkb.de, für Taufen und Trauungen: Pfarrerin Melina Racherbäumer, Tel. 0151 
22005758, melina.racherbaeumer@elkb.de,  Pfarramtsführung: Pfarrer Jürgen Draht Tel. 
0172 26 48 806, juergen.draht@elkb.de, Öffnungszeiten Pfarramt: Mittwoch und Freitag 
8.00-12.00 Uhr, Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 pfarramt.billingshausen@elkb.de 

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 
zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
 

www.billingshausen-evangelisch.de 



G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  N r. 2
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 21.02.2026 bis 29.03.2026
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 04.03.2026

Hinter'm Horizont geht’s weiter!

Liebe Gemeindemitglieder!
Mit dem Februar 2026 gibt es in unseren Pfarreien eine Veränderung: Frau Hetterich ist im Ruhestand. Sie hat sich
am 25. Januar feierlich verabschiedet und wird in unserer Pfarreien-Gemeinschaft künftig keine Aufgaben 
(Wortgottesdienste, Beerdigungen usw.) mehr wahrnehmen. Als ich im Februar 2019 hierher kam, waren wir ein 
gutes halbes Jahr lang in der gleichen Situation: fünf Gemeinden - ein Pfarrer. 

Die Veränderung ab diesem Februar ist jedoch nicht nur ein Abschied, sondern zugleich ein großer Sprung nach 
vorne in Richtung „Pastoraler Raum Marktheidenfeld“. Dieser wurde am 23. Januar 2022 errichtet und nimmt mehr 
und mehr Gestalt an. Angesichts der weniger werdenden Katholiken, Hauptamtlichen und Finanzen ist für unsere 
Bistumsleitung die Bildung der 40 Pastoralen Räume der erste Schritt, um auf die sich verändernde Situation 
einzugehen. Wir SeelsorgerInnen sind deshalb seit 2022 nicht mehr „nur“ für eine Pfarreien-Gemeinschaft, sondern
für den gesamten Pastoralen Raum angewiesen. 

Für mich persönlich hat sich damit mein Berufsbild als Pfarrer seit meiner Priesterweihe vor 35 Jahren grundlegend
verändert. So feiere ich seit Herbst 2024 an den Wochenenden nicht mehr nur bei uns sondern auch mit den 
Pfarreien um Kreuzwertheim Gottesdienste und halte dort ab und zu Beerdigungen. 

Auch unsere beiden Pfarrsekretärinnen arbeiten seit etlicher Zeit nicht mehr nur in unseren Pfarrbüros, sondern 
auch im zentralen Pfarrbüro Marktheidenfeld oder in anderen Pfarrbüros. Oder denken Sie an die ehrenamtlichen 
Wortgottesdienst-LeiterInnen aus anderen Gemeinden, die auch bei uns Gottesdienste feiern. Denken Sie an die 
Firmvorbereitung, die schon seit etlichen Jahren von einem Team im gesamten Pastoralen Raum Marktheidenfeld 
durchgeführt wird, und an andere Angebote, die über unsere fünf Pfarreien hinaus gehen.

Wie in vielen anderen Bereichen unseres Lebens gilt es, mehr vernetzt und über die eigene Pfarrgemeinde hinaus 
zu denken und Kirche zu sein. Darum bemühen wir Hauptamtlichen im Past. Raum uns gemeinsam mit dem „Rat 
im Raum“. Zugleich soll die einzelne Kirchengemeinde ein Ort bleiben, wo Menschen einander kennen, 
aufeinander zugehen, Gemeinschaft erleben und gestalten und sich zum Gottesdienst versammeln. Ein großes 
Glück dabei ist es, dass unsere Gemeinden bereits viele Schritte von einer „versorgten Gemeinde“ zu einer „selbst 
sorgenden Gemeinde“ gehen. Dafür Ihnen und Euch ein herzliches Vergelt's Gott!

Schwerpunktmäßig werde ich weiter für unsere fünf Gemeinden zuständig sein, etwa um Gottesdienste zu planen 
und zu feiern und die Gemeindegremien zu begleiten. Und wenn wir z.B. für Beerdigungen Unterstützung 
benötigen, werden KollegInnen aus dem Pastoralen Raum helfen. Dass trotzdem manches weniger wird und 
unsere Gemeinden von manchem Liebgewonnenen Abschied nehmen müssen, ist für die PG Kreuzwertheim 
schon längst eine Tatsache und wird sich auch bei uns zeigen. 

Sie merken, wir sind mittendrin in einem großen kirchlichen Umbruch. Die gute Nachricht unseres Glauben dabei 
ist: „Hinter'm Horizont geht’s weiter!“, - auch wenn vieles noch nicht abzusehen ist. Ich bin bereit, mit Ihnen und 
einem großen Gottvertrauen weiterzugehen und Kirche vor Ort weiterzuentwickeln. Ich freue mich über alle, die 
mitgehen und mitwirken wollen! 

Ihr Pfarrer Stefan Redelberger

Samstag 21.02. Hl. Petrus Damiani

Bi 16:00 Andacht (D. Haubenreich) im Bürgerhaus - für lebende und verstorbene Mitglieder des VdK-
Ortsverbandes Birkenfeld

Ka 18:30 Vorabendmesse (Pfr. Redelberger) mit Elementen für die Kommunionkinder (3) - 2. Seelenamt 
für Hedwig Furth



Sonntag 22.02. 1. FASTENSONNTAG

Bi 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Elementen für die Kommunionkinder (3) - für (L) Waldemar u. 
Marianne Hörning u. Ang. / (L) Rita und Hermann Schäffer u. Angeh. / (L) Angelina u. Adalbert 
Müller u. Angeh. / Ludwig u. Emilie Schebler u. Angeh. / Elsa u. Hermann Meining u. Angeh.

Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - für Rosa u. Edmund Hupp u. verst. Angeh. / Willi u. Lina Hollenberger u. 
Marion Rauer / Wolfgang Greß, Eltern u. Schwiegereltern, Isolde Dahms und Inge Rapps / Fam. 
Schebler u. Müller / Rosemarie u. Ludwig Müller, leb. u. verst. Angeh.

An 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Aschenkreuz u. Elementen für die Kommunionkinder (3) -  
Seelenamt für Roland Wolf / Fam Schubert u. Brandhofer / Emil u. Eugenie Arnold / Hugo Schubert
(JT) u. Angeh.

Dienstag 24.02. HL. MATTHIAS

Ur 9:00 "Bibel am Vormittag" im Pfarrhaus Urspringen (Pfr. Redelberger) bitte Bibel mitbringen
Ur 18:00 Rosenkranz für den Frieden
Ur 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Emilie, Rita u. Edgar Ehehalt / Roman, Konrad u. Maria Albert u. 

Sonja Braun / Ruth. Alfred u. Gerhard Weimann u. verst. Angeh.

Mittwoch 25.02. Hl. Walburga

Bi 18:30 Kreuzwegandacht (Aushilfe) - gestaltet vom Frauenbund

Donnerstag 26.02. Donnerstag der 1. Fastenwoche

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 27.02. Freitag der 1. Fastenwoche

Ka 18:00 Kreuzwegandacht (A. Herrmann)

Sonntag 01.03. 2. FASTENSONNTAG           Zählung d. Gottesdienstteilnehmer

Ur 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Elementen für die Kommunionkinder (4) und Wahl des neuen 
Gemeindeteams im Gottesdienst per Akklamation - für Theresia u. Karl Kampf u. Luise 
Sendelbach / Gertrud Ruppe (JT) / Hermine u. Heribert Ehehalt (L) u. verst. Angeh. / Eugen u. 
Maria Vogel u. verst. Angeh. 

An 9:00 Wort-Gottes-Feier (S. Dietz) mit Wahl des neuen Gemeindeteams im Gottesdienst per 
Akklamation - mit Gebetsanliegen für Karl Sax best. vom Obst- u. Gartenbauverein

Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) mit Wahl des neuen Gemeindeteams im Gottesdienst per Akklamation -
für (L) Petronella u. Fritz Rinagl u. Ang. / Hermann Schäffer, Eltern u. Schwiegereltern, Wolfgang 
Merk u. Angeh.

Ro 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Elementen für die Kommunionkinder (4) und Wahl des neuen 
Gemeindeteams im Gottesdienst per Akklamation - für (L) Valentin u. Theresia Servatius u. 
Eltern / Erwin u. Irene Benkert u. Angeh.

Bi 10:30 Kinderkirche (D. Haubenreich)
Ka 10:30 Wort-Gottes-Feier (S. Dietz) mit Wahl des neuen Gemeindeteams im Gottesdienst per 

Akklamation

Dienstag 03.03. Dienstag der 2. Fastenwoche

Ur 18:00 Rosenkranz für den Frieden

Mittwoch 04.03. Hl. Kasimir

Bi 18:30 Kreuzwegandacht (B. Schebler) - mit musikalischer Gestaltung von Marianne Krause mit ihrer 
Gitarren- und Flötengruppe

Donnerstag 05.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen

Ro 9:00 Krankenkommunion
Ur 9:00 Krankenkommunion
An 10:00 Krankenkommunion
Ur 18:00 Weltgebetstag der Frauen - anschl. Begegnung im Pfarrheim 

Samstag 07.03. Hl. Perpetua und hl. Felizitas

Ro 18:30 Vorabendmesse (Pfr. Redelberger) - für Luise Sendelbach, Christine u. Kornel Sendelbach / 
Theresia u. Karl Kampt, Klara u. Georg Eydel / (S) für verst. Wohltäter (Reduktionsmesse)

Sonntag 08.03. 3. FASTENSONNTAG

Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Elementen für die Kommunionkinder (4) und Willkommens- 
und Vorstellgottesdienst der Firmbewerber - für Albert Kohrmann u. verst. Angeh. / Edgar 
Väthröder

Ur 18:00 Wort-Gottesdienst zur Besinnung u. Versöhnung für die PG (Pfr. Redelberger)



Dienstag 10.03. Dienstag der 3. Fastenwoche

Ur 14:00 Treff 60+ im Pfarrheim
Ur 18:00 Rosenkranz für den Frieden
Ur 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Erika Otter u. Gisela van-Wort-Rißling / Verst. d. Fam. Klein, Full, 

Schäfer u. Michel / Erwin Edelhäuser u. Eduard Eckert u. Angeh. 

Donnerstag 12.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 13.03. Freitag der 3. Fastenwoche

Ka 18:00 Kreuzwegandacht (A. Herrmann)
Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Fam. Klühspies, Huth und Götz / leb. u. verst. Angeh. der 

Fam. Dotterweich, Meyer u. Waldmann / Mathilde u. Karl Klühspies, Klara u. Rudolf Klühspies u. 
Angeh. / Egon u. Maria Hörning, Eltern u. Schwiegereltern. leb. u. verst. Angeh. / Alois u. Helene 
Hochbrückner, Tanja Leimeister, Fam. Mohrhard u. Johanna Klement / Herbert u. Emma Ludwig, 
Eugen u. Anneliese Kern, leb. u. verst. Angeh. / Paul, Burkard, Klemens u. Luise Schebler u. 
Angeh.

Samstag 14.03. Hl. Mathilde

Bi 18:30 Wort-Gottes-Feier (L. Wiesmann) zu den Jahrtagen des Musikvereins "Melodie", des FC Bayern 
Fanclub Birkenfeld und des Gartenbau- und Verschönerungsvereins - mit Gebetsanliegen für leb. 
u. verst. Mitglieder des Musikvereins "Melodie" /  für leb. u. verst. Mitglieder des FC Bayern 
Fanclub Birkenfeld /  für leb. u. verst. Mitglieder des Gartenbau- und Verschönerungsvereins / für 
Werner Klühspies, leb. u. verst. Angehörige / Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / Irmgard Lang, 
Angelina u. Roman Lang u. Angeh.

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare)

Ur 9:00 Wort-Gottes-Feier (S. Willinger)
An 10:30 Wort-Gottes-Feier (S. Willinger) mit Gebetsanliegen für Josef u. Margarete Arnold sowie Ernst u. 

Luzia Strohmenger u. Angeh.
Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - 3. Seelenamt für Hedwig Furth / In einem besonderen Anliegen

Dienstag 17.03. Hl. Gertrud und hl. Patrick

Ur 18:00 Rosenkranz für den Frieden

Mittwoch 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Bürgersaal (ehemals großer Pfarrsaal)
An 18:30 Kreuzwegandacht (G. Popp)
Bi 18:30 Kreuzwegandacht (Marianne Schebler)

Donnerstag 19.03. HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche

Ka 18:00 Kreuzwegandacht (A. Herrmann)
Bi 18:00 Wort-Gottes-Feier (B. Schebler) zum Jahrtag des Sportvereins Birkenfeld - mit Gebetsanliegen für 

lebende und verstorbene Mitglieder des Sportvereins

Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG

Ka 9:00 Wort-Gottes-Feier (K. Roos)
An 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Hilde u. Alfons Dotzel (L) / Agnes u. Willibald Nätscher / Peter 

Müssig u. Angeh. / Fam. Hain u. Mistler
Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Vorstellung der Firmbewerber - für (L) Alfred und Petronella 

Ruchser / (S) Andreas und Gertraud Geißler / Walter Troll, Eltern u. Schwiegereltern / Franziska u. 
Franz Schmitt, Maria u. Ewald Kapps, Fam. Bartosch u. leb. u. verst. Angeh. / Rosl u. Alfons Dietz, 
leb. u. verst. Angeh. / leb. u. verst. Angeh. der Fam. Schmitt u. Götz

Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier (K. Roos)
Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Alma (JT) u. Gerhard Müller, sowie Doris u. Guido Sendelbach / 

Leonhard (JT) u. Martha Nätscher (L)

Dienstag 24.03. Dienstag der 5. Fastenwoche

Ur 18:00 Rosenkranz für den Frieden
Ur 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Heinrich u. Emilie Seim u. verst. Angeh. / Leb. u. Verst. d. Fam. 

Amend u. Zeller

Donnerstag 26.03. Hl. Liudger

Bi 14:00 Rosenkranz
Ur 19:00 Kreuzwegandacht (Christine Kasamas u. Heidi Vogel)



Freitag 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche

Ka 18:00 Kreuzwegandacht (A. Herrmann)
Bi 17:45 Beichtgelegenheit (Pfr. Redelberger)
Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Palmprozession und Palmweihe - Der Frauenkreis bietet 

geweihte Palmzweige gegen Spende an - für (L) Marianne u. Hermann Väthröder u. Eltern / (L) 
Vitus u. Irmgard Götz, Reinhard Götz u. Angeh. / (L) Hermine u. Hermann Keidel

Samstag 28.03. Samstag der 5. Fastenwoche

Bi 9:00 Altpapier- u. Altkleidersammlung

Sonntag 29.03. PALMSONNTAG

In allen Orten: mit Palmprozession und Palmweihe
Ur 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) Willkommens- und Vorstellgottesdienst der Firmbewerber - für 

Johanna Geiger, Eltern u. Geschwister / Klemens u. Theresia Ehehalt (L)
An 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) Willkommens- und Vorstellgottesdienst der Firmbewerber - für 

Anna u. Wilhelm Stürmer u. Angehörige / Gertrud u. Hermann Webert
Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Maria Margarete Hart, verst. Angehörige / Verst. unserer Gemeinde (1. 

Reduktionsmesse)
Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier (R. Grimm)

PG Das Pfarrbüro in Birkenfeld ist am 04.03.2026 geschlossen.

Pfarrgemeideteam-Wahl am 1. März 2026

In unseren Gemeinden werden überall am 1. März neue Gemeindeteams gewählt. D.
H. die Wahlen finden auf Ortsebene statt. In unseren 5 Pfarreien werden diese per
Akklamation während des jeweiligen Gottesdienstes gewählt. Bzw. die Teams
werden mit der Wahl bestätigt. 

Folgende Personen haben sich bereit erklärt in den jeweiligen Orten  in den
nächsten4 Jahren im Gemeindeteam zu engagieren und so das Gemeindeleben
lebendig gestalten

Ansbach: Elke Giesecke, Heike Pfeufer, Gerhard Popp, Monika Rauch, Klaus Sendelbach, Alexander Sommer
Birkenfeld: Sina Müller, Karin Renk, Jutta Lang, Gertrud Meister, Susanne Mohr, Jennifer Felkl, Laura Endres, 
Ricky Haubenreich, Christina Schebler, Levin Lang, Raimund Lang
Karbach: Cornelia Franz, Barbara Väth, Dietmar Gleisner, Katja Schmelz, Angelika Herrmann
Roden: Magdalena Herteux, Maria Schick, Olga Reichert 
Urspringen: Heidi Vogel, Christine Kasamas, Katharina Eyrich-Dörfler, Larissa Kraus, Jona Burk, Carola Kasamas,
Simone Sommer, Roswitha Sendelbach, Bernadett Hörning, Michaela Sittler, Aniela Sittler, Carolin Sittler, 
Maximilian Ehehalt, Jochen Reinhard

Pfarrer Stefan Redelberger 
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 bis 11:00 Uhr - Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung
Tel: 09396/380, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de    Homepage der PG: www.mariapatroninvonfranken.de

Pastoraler Raum Marktheidenfeld
Gemeinsames Verwaltungsbüro - Ludwigstraße 13 - 97828 Marktheidenfeld
Öffnungszeiten: Montag u. Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr, Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr,
Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr - Tel: 09391/987231 Homepage: www.marktheidenfeld.bistum-wuerzburg.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist.

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  


